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Nr 298 Größte Abonnentenzahl

Gener
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

git Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

mm Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
l B mit den Hum Blättern 2,40vierteljährlich außer Beſtellgeld

mr 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Saupl Expedikiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

für

Sonnabend 19 Dezember 1908
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Halle

20 Jahrgang
Woöshentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der VBauernfreund

und den Saalkreis
Amtktliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Freuilletow
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentſch Jnferatenteib
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtratze 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Jokal Arzeiger Heneral Anzeiger für die Provinz Sachlen

Die heutige Nummer umfaßt 26 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg Schwerin machte geſtern

eine Auffahrt mit dem Militärluftſchiff Groß I

Geſtern wurde in Konſtantinopel das erſte türkiſche Parlament
eröffnet

Die venezolaniſche Regierung hat wegen der Wegnahme venezolaniſcher
Kriegsſchiffe durch die Holländer den Niederlanden den Krieg erklärt

Präſident Caſtro wird in den nächſten Tagen in die Privatklinik des
Profeſſor Jsrael überſiedeln um ſich operieren zu laſſen

Das engliſche Torpedoboot Nr 59 iſt an der Küſte der Jnſel Wight
bei Bembridge geſunken Die Mannſchaft iſt gerettet

Unter dem Verdacht den Wiener Bankier Frankfurter ermordet zu
haben wurde in Berlin der Handlungsgehilfe Richard Henkel aus Gera
verhaftet Henkel hat die Tat eingeſtanden

Die Strömungen gegen den Reichskanzler
Daß es keine Kamarilla gibt verſichern Frankf Ztg und

Magdeburg Ztg um die Wette Aber wo Rauch iſt iſt auch Feuer
und die Köln Ztg hat nicht ſo von ungefähr und abſichtslos die
bekannten alarmierenden Auslaſſungen einer für gut unterrichtet geltenden

Korreſpondenz an hervorragender Stelle wiedergegeben Es braucht ja
nicht gleich eine Kamarilla zu ſein die ſich zwiſchen den Kaiſer und den
Fürſten Bülow drängt

Ein Gewährsmann hat in den letzten Tagen Gelegenheit gehabt über
dies Thema mit einer Perſönlichkeit zu ſprechen die in der Umgebung
des Kaiſers Beziehungen beſitzt Nach dieſer Unterhaltung ſind die
Gerüchte denn doch nicht ſo gegenſtandslos Es gibt tatſächlich einfluß
reiche Perſönlichkeiten die mit eiſerner Konſequenz das Beſtreben
verfolgen den Monarchen einem Programm geneigt zu machen als deſſen

erſter Punkt die Amtsniederlegung des Reichskanzlers Fürſt
Bülow betrachtet werden kann Als Vertreter dieſer Auffaſſungen die
übrigens mit aller Offenheit und Ueberzeugung ſich geltend machen werden
Militärs genannt und bemerkenswert iſt daß ein Teil der Bülow Gegner
ſich zum Katholtzismus bekennt Man kann wie geſagt in dieſem Fall

nicht von Einflüſterungen nicht von Jntrigen ſprechen und die
Angriffe in anonymen Briefen ſind gewiß nicht den offenen Gegnern zur
Laſt zu legen

Vor allem wird das Verhalten des Reichskanzlers in der ganzen
Daily Telegraph Affäre von dieſer Seite aus abfſällig kritiſiert ja der

Meinung Ausdruck gegeben daß Fürſt Bülow nicht genügend die Perſon
des Herrſchers die Rechte der Krone dem Reichstag gegenüber zu decken
und zu wahren verſtanden habe während es ſeine Pflicht geweſen ſei die
Erregung der öffentlichen Meinung die ſich urſprünglich in erſter Linie

gegen den Kanzler wendele von den Handlungen des Monarchen ab

zulenken Mit einem Wort Fürſt Bülow hätte als der allein Verant
wortliche erſcheinen müſſen Daneben fällt auch manches ungünſtige Wort
über die auswärtige und innere Politik des Fürſten Bülow und die Block
politik wird als leme glückliche keine erſprießliche von mehr als einem
dieſer Gegner bezeichnet

Jnwieweit dieſe und ähnliche Urteile Wirkung üben läßt ſich natürlich
nicht mit Beſtimmtheit ſagen Die frühere Jntimität des zwiſchen
Kaiſer und Kanzler beſtehenden Verhältniſſes jedoch hat einen reſervierteren

Charakter angenommen ja es heißt daß die Beziehungen um einen
diplomatiſchen Ausdruck zu gebrauchen nur mehr als korrekt gelten
tönnen Wie ja denn auch behauptet wird daß die bekannte große Aus
ſprache zwiſchen Kaiſer und Kanzler im Neuen Palais nicht durchaus den
Charakter einer ruhigen freundſchaftlichen Unterredung getragen habe

Fürſt Bülow kehrte ſo verdüſterten Antlitzes nach Station Wildpark
zurück daß die Zeugen des Vorgangs an einen Mißerfolg der Audienz
zu glauben geneigt waren und daß die Erregung des Kaiſers in
Donaueſchingen einen Grad erreicht hatie der die Einwirkung der auf
ihren Gemahl großen Einfluß ausübenden Kaiſerin geboten erſcheinen
ließ Tatſache iſt daß die Kaiſerin damals ſchleunig und ohne vorherige
Reiſedispoſitionen nach Baden Baden reiſte

Es iſt die Annahme auſgetreten als ob der Kaiſer die Aufregungen
des November nicht ohne nachteiligen Einfluß auf ſeine Geiundheit über
ſtanden habe Das iſt unzutreffend Das körperliche Befinden des Kaiſers
iſt im ganzen gut und die Folgen einer Erkältung ſind normal und raſch
überwunden worden Dagegen kann nicht verneint werden daß der Kaiſer

wie auch angeſichts der Ereigniſſe und des jähen Todes des Grafen
Hülſen Häſeler begreiflich unter einer gewiſſen ſeeliſchen Depreſſion
leidet Der Kaiſer erſcheint ſeiner Umgebung gegenüber noch ernſter als
dies in der Regel früher der Fall war und ſein ſtark ausgeprägtes religiöſes

Gefühl hat unleugbar eine Vertiefung erfahren
Wenn die Poſition des Kanzlers heute noch nicht als erſchüttert zu

gelten braucht ſo iſt doch ſoviel gewiß daß ſtarke Kräfte in einem für
ihre Beſtrebungen günſtigen Zeitpunkt auf ſeine Verabſchiedung hinwirken

Fürſt Fürſtenberg der hier und da als Nachfolger genannt wird
beſitzt auch unter der Militärpartei zahlreiche Freunde die es für an
gezeigt halten einen Ziviliſten ans Ruder zu bringen um die Oeffent
lichkeit nicht unnötig durch die Ernennung eines Adjutantenkanzlers in
Bewegung zu ſetzen Das Verhältnis zwiſchen dem Kaiſer und dem
Fürſten Fürſtenberg iſt jedenfalls ein ſehr herzliches

Und Fürſt Bülow So wird man zum Schluß fragen Nun wir
glauben daß Fürſt Bülow im vollen Einverſtändnis mit ſeiner Gemahlin
lieber heute wie morgen ſich der Bürde des Amtes entledigen würde
Was aber Fürſt Bülow zum Ausharren veranlaßt das iſt die Sorge um
die dauernde Ordnung und Sicherung der Reichsfinanzen Iſt dies
Werk getan für das der Kanzler ſeine ganze Kraft einzuſetzen gedenkt ſo
dürfte bald darauf Fürſt Bülow ſeine amtliche Tätigkeit als abgeſchloſſen
anſehen
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Von anderer Seite wird uns aus Berlin geſchrieben
Jm Zuſammenhange mit der Erörterung der Stimmungen gegen den

Fürſten Bülow wird immer wieder der Name des Fürſten von Fürſten
verg genannt Richtig iſt daß dieſer Ariſtokrat ſeit dem Jagdbeſuch des

ſatſers in Donaueſchingen wiederholt in Berlin geweilt hat Der Hof
bericht ließ erkennen daß auch hier Beſprechungen zwiſchen ihm und dem
Kaiſer ſtattgefunden haben angeblich über den Verkauf königlicher Schlöſſer
Man erzählt von einem hier exiſtierenden Preßbureau deſſen Aufgabe es
ſein ſoll durch in beſtimmte Blätter zu lanzierende Notizen Minen
gegen den Fürſten Bülow zu legen Es iſt trotz eifriger Nachforſchungen
bisher nicht möglich geweſen Spuren eines ſolchen Preßbureaus zu ent
decken Es wird ferner geſagt Fürſt Bülow kenne die Herren die ſeine
Stellung zu unterminieren bemüht ſind er habe auch während der Daily
Telegraph Debatte als er die vielſagenden Worte ſprach Wie lange ich
noch die Bürde des Amtes tragen werde ſteht dahin bedeutſam zur
Hofloge hinaufgeblickt Sie war damals ſtark beſetzt Daß aber Vertraute
des Fürſten von Fürſtenberg unter den Zuſchauern geweſen ſeien das iſt
doch wohl eine der Phantaſie entſprungene Annahme Jm übrigen hatte
Fürſt Bülow während dieſer Rede nicht einen einzigen Blick zur Hofloge
emporgeſandt

W W mDie Eröffnung des türkiſchen Parlaments
Konſtantinopel 17 Dezember Die Eröffnung des

ottomaniſchen Parlaments verlief ohne Zwiſchenfall Eine tauſend
köpfige Menge füllte alle Zufahrtsſtraßen Um 12 Uhr verſammelten ſich
die Abgeordneten im Sitzungsſaale Vor der Präſidententribüne nahmen
die Miniſter die ſtaatlichen und geiſtlichen Würdennäger zur Rechten das
diplomatiſche Korps zur Linken die Senatoren Platz Die Uniformen und
bunten Tailare boten ein farbiges eindrucksvolles Bild aus dem ſich die
in ein weißes Gewand gekleidete Geſtalt des Scheich ul Jslam abhob
Das diplomatiſche Korps hatte ſich in der engliſchen Botſchaft verſammelt
und fuhr in eorpore vor den Botſchafter Freiherrn von Marſchall
als Doyen an der Spitze

Der Sultan traf mit militäriſchen Ehrenbezeugungen und Muſik be
grüßt vor dem Parlament ein Die Miniſter begrüßten ihn und geleiteten
hn und die Prinzen in das Gebäude Der Sultan betrachtete das Haus
ſchweigend einige Minuten lang Nach der Thronrede ſagte er mit leiſer
Stimme er ſchätze ſich glücklich unter den Deputierten zu ſein und wünſche
ihnen ſchönen Erfolg Jn der Diplomatenloge ſagte der Oberzeremonien
meiſter Galit u der Sultau ſei heute beinahe nicht in der Lage ge
weſen zu kommen fühle ſich jetzt jedoch wohl

Der erſte Sekretär verlas die folgende

Thronrede
die ihm der Großweſir überreichte

Senatoren und Deputierte Jnfolge der Schwierigkeiten denen vie
Anwendung der Verfaſſung begegnet iſt die wir bei unſerer Thron
veſteigung in Kraft geſetzt haben und da hohe Staatswürdenträger es
als eine Notwendigkeit bezeichneten iſt die Deputiertenkammer damals
proviſoriſch geſchloſſen und die Anwendung der Verfaſſung ſuſpendiert
worden bis die Bevölkerung zu dem Grade des Fortſchritts gelangt wäre
den man von der Förderung des öffentlichen Unterrichts erhoffte und die
Zuſammenberufung der Kammer iſt bis zu dieſer erwünſchten Zeit hinaus
geſchoben worden Wir haben unſere Bemühungen der Schaffung von
Schulen in allen Teilen unſeres Reiches gewidomet Dank der Gnade
Gottes iſt dieſes Ziel erreicht worden Jnſolge der Förderung des öffent
lichen Unterrichtes hat ſich die kulturelle Höhe aller Klaſſen der Bevölkerung
gehoben Jnjolge des in der Oeffentlichlen hervorgetretenen Wunſches und
im Hinblick darauf daß dieſer Wunſch gegenwärtig und zukünftig das
Wohlergehen unſeres Landes zu ſichern geeignet iſt haben wir nunmehr
nicht gezögert trotz derjenigen welche gegenteiliger Anſicht waren von
neuem eine Verfaſſung zu proklamieren Wir haben neue Wahlen
angeordnet und von neuem emne Deputiertenkammer zuſammenberufen
Infolge der Veränderung im Verwaltungeweſen haben wir die Würde des
Großweſirats Kiamil Paſcha anvertraut

Aber während der unter ſeinem Präſidium zuſammengetretene Miniſterrat
mit der Organiſation der neuen konſtitutionellen Regierung beſchäftigt
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Der wilde Renchlin
Eine Geſchichte aus Livland

Von Henriette von Meerheimb Margarete Gräfin von Bünau

6 Fortſetzung Na Hdruck verboten
Die Gäſte zuckten unwillkürlich etwas überraſcht zuſammen

Reuchlin hielt ſein Glas blutroten Burgunder gegen das Licht
Den Teller mit Hummeraſpik ſchob er zurück Der Appetit
ſchien ihm vergangen zu ſein Reiſende Leute ſoll man nicht
aufhalten meinte er endlich ironiſch mit gut geſpieltem Gleichmut
Unruhig ſah er oft nach der Tür Jeden Augenblick fürchtete
er Modeſte in Tränen aufgelöſt hereinſtürzen zu ſehen Solche
Szene konnte unſäglich peinlich werden

Baron Uexküll ſollte morgen bei uns in Riga im Kaſino
peiſen warf Leutnant Baſſilewitſch etwas verlegen ent
ſchuldigend hin Darum will er heut gewiß früh nach Hauſe
kommen

Reuchlin brummte etwas Unverſtändliches vor ſich hin
es konnte Zuſtimmung oder auch Widerſpruch bedeuten

Bedrücktes Schweigen lag über der Tiſchgeſellſchaft

Sonſt peinlich ordnungsliebend warf Uexküll ſeinen Frack
und die übrigen Toiletteſachen kraus durcheinander in ſeinen
Handkoffer Der Boden brannte ihm unter den Füßen

Er wußte nicht ob er noch ſo viel Selbſtbeherrſchung auf
brachte um Reuchlin noch einmal gegenüberzutreten ohne ihm
eine direkte Beleidigung ins Geſicht zu ſchleudern

Der Betrug den dieſer an ihm verübte empörte ihn zu
ſehr und Modeſte ſpielte ihm mit ihrem Vater verbündet
dieſen Streich Er fühlte in dieſem Augenblick trotz ſeiner
leidenſchaftlichen Liebe für das ſchöne Mädchen einen raſenden
Aerger über ihre Handlungsweiſe

Belogen hat ſie mich ja wohl belogen und betrogen
mit lachendem Geſicht Sie hat das wilde Blut ihres Vaters
geerbt Nur wenn ich ſie gänzlich von dieſem Vater trenne

kann ich ſie heiraten
er erbittert

Der Koffer ſchnappte ins Schloß Er ſah nach der Uhr
Hinunter ins Speiſezimmer wollte er nicht gehen um nicht
mit den anderen Gäſten zu ſammenzutreffen Der Wagen
mußte jeden Augenblick vorfahren

Ein leiſes Klopfen an der Tür ließ ihn zuſammenſchrecken
Sollte Modeſte Unbeſonnen genug war ſie um ihn
hier in ſeinem Zimmer aufzuſuchen

Er atmete erleichtert auf als nach ſeinem Herein der
rotblonde Kopf von Modeſtes Jungfer ſich vorſichtig durch die
Türſpalte ſchob Fräulein Modeſte laſſen bitten Herr Baron
möchten doch zu ihr kommen Gnädiges Fräulein iſt in ihrem
Boudoir Wenn Herr Baron durch den Garten gehen ſieht
man s vom Speiſezimmer aus nicht

Uexküll überlegte eine Sekunde
antwortete er dann kurz

Das Mädchen drückte die Tür wieder leiſe ins Schloß
Einige Sekunden nach ihr verließ auch Uexküll das Zimmer

Ohne jemand zu begegnen gelangte er die Treppe hinunter in
den Park Ein matter weißer Lichtſchimmer fiel durch die
Glastür die Modeſtes Boudoir mit dem Winkergarten der an
den Park ſtieß verband

Er drückte die Glastür auf und trat ein
Modeſte ſtand am gegenüberliegenden Fenſter Sie trug nicht

mehr ihr glitzerndes Zigeunerkoſtüm ſondern wieder ihr weißes
Kleid Jhr Haar hing noch aufgelöſt herunter Schmuck
und Blumen ſehlten Mit angſtvoll weitgeöffneten Augen ſah
ſie in ſein Geſicht Sie machte eine raſche Bewegung auf ihn
zu als ob ſie ſich in ſeine Arme werfen wollte aber der
ſteifen Haltung dem ſtrengen Ausdruck ſeiner Züge gegenüber
entſank ihr wohl der Mut

Du willſt fort fragte ſie leiſe Jſt das wahr
Es iſt wahr Jch fahre mit meinem Jagdwagen nach

Sie mag zwiſchen uns wählen dachte

Gut ich komme

Livenhof zurück

Weshalb Du wollteſt doch die Nacht hier bleiben
Morgen früh gibt es viel zu tun auch iſt es in

dieſen unruhigen Zeiten beſſer nicht die Nacht vom Hauſe
wegzubleiben

Das iſt ein Vorwand
Ja den wahren Grund meiner Abreiſe weißt Du ſelber

anz gutWeil ich geritten bin Mir iſt doch aber nichts paſſiert

Sie kam einen Schritt näher Er fühlte den Zauber ihrer
bittenden Augen den Duft des langen gelöſten Haares das
ſeine Hand zufällig ſtreifte wie einen feinen körperlichen Schmerz
am Herzen

Du haſt mich hintergangen Modeſte Du hatteſt mir
verſprochen nicht zu reiten Warum ſagteſt Du mir nicht
wenigſtens die Wahrheit daß Dein Vater Dich wieder um
geſtimut hatte

Sie ſtreckte die Arme nach ihm aus Du biſt mir böſe
Kurt

Ja ſehr böſe Wundert Dich das vielleicht
Nein aber ſieh mal ich konnte doch Papa nicht

blamieren
Er untkerdrückte mit Mühe einen Ausbruch des Unwillens

Das haben wir alles vorher lang und breit erörtert Modeſte
Jch verlange daß Du mein Urteil für maßgebend hältſt
Solche Schauſtellungen abgeſehen von der Gefahr ſind
jür eine Dame für meine Braut ungehörig ſie ſchmecken zu
ſehr nach dem Zirkus Glaubſt Du daß es für mich angenehm
iſt dabei zu ſtehen wenn Du wie eine Wilde mit gelöſten
Haaren in einem ſolchen Koſtüm mit lautem Hallo über
halsbrecheriſche Hürden jagſt

Sie zuckte bei ſeinen ſtrengen Worten zuſammen Mit
beiden Händen faßte ſie in ihr offenes Haar und wand es
raſch zu einem lockeren Knoten zuſammen Jhr Geſichts
ausdruck wurde trotziger

Dein Vater trögat natürlich die Hauvtſchuld er iſt der
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war erklärte der Fürſt von Bulgarien und Wali von Oſtrumelien aus
irgend einem mit der Treue gegen Unſer Reich nicht zu vereinbarendem
Grunde die en Bulgariens Jn der Folge hat auch

Sonnabend

Oeſterreich Ungarn der Hohen Pforte und den Mächten mitgeteilt es
habe ſich entſchloſſen Bosnien zu annektieren deſſen vorläufige Be
ſetzung ihm durch den Berliner Vertrag anvertraut worden war Dieſe
beiden wichtigen Ereigniſſe die das Recht und die Beziehungen zu Uns
verletzen haben Unſer lebhaftes Bedauern hervorgerufen Jrfolge dieſer
W haben wir Unſerem Miniſterrat es überlaſſen daß er Sorge
trage für die nötigen Anordnungen ar Verteidigung der Rechte des Staaſes
Jn dieſen Fragen ſowohl wie überhaupt in der ganzen Angelegenheit
wünſchen Wir die Unterſtützung und den Beiſtand des Parla
ments Bei den guten Beziehungen wie ſie zwiſchen Unſerem Reiche
und allen Mächten beſtehen hoffen Wir feſt daß unter dem Beiſtand der
befreundeten Großmächte die ſchwebenden politiſchen Fragen eine
gute Löſung finden werden

Es iſt unſer lebhafter Wunſch daß die Finanzen in Ordnung ge
bracht das Gleichgewicht des Budgets hergeſtellt die Wohlfahrt unſeres
Reiches gefördert die Zahl der Schulen vermehrt und dieſe ſelbſt
reoxganiſiert werden zum Zwecke der Verbreitung der Literatur der Künſte
und der landwirtſchaſtlichen Kenntniſſe Ferner wünſchen wir daß Unſer
Landheer und unſere Flotte vergrößert und vervollkommnet werden
und wir hoffen auch daß die Abgeordneten ſich der Mühe unterziehen
werden die diesbezüglichen von den verſchiedenen ſtaatlichen Departements
ausgearbeiteten Geietzentwürfe zu prüfen um Geſetze zu ſchaffen die der
Genehmigung des Senats unterbreitet werden können Jndem wir unſerem
Lande Glück und Segen wünſchen wollen wir heute die Kammer eröffnen
Wir wünſchen der Nation ein glückliches Gedeihen Unſer Verlangen
das Reich der Verfaſſung gemäß regiert zu ſehen iſt feſt und
unabänderlich Langanhaltender Beifall und Hochrufe auf den Suttan
Gott möge geben daß die Arbeit der Deputiertenkammer dem Lande zum
Segen gereiche möge das Reich jeglicher Wohlfahrt teilhaftig werden der
Allerhöchſte verleihe uns allen Erfolg Beijall

z t

Nach der Verleſung wurde ein Gebet geſprochen während die Kriegs
ſchiffe im Hafen Salut ſchoſſen Muſik einſetzte und die Menge in Jubel
rufe ausbrach Nach Beendigung des Gebets jprach der Sultan mit
kaum hörbarer Stimme einige Worte worauf er den Saal verließ Die
Worte lauteten Jch freue mich Sie als Vertreter meines Volkes hier
zahlreich verſammelt zu ſehen und hoffe daß Sie zum Heil und Segen
des Landes für die Entwickelung und den Fortſchritt arbeiten werden Jch
wünſche Jhnen reichen Erjolg

Die ganze Zeremonie hatte kaum eine Viertelſtunde gedauert Der
Sultan der den Weg zu Wagen zurücklegte wurde auf der Hin und
Rückfahet von der Bevölkerung ſtürmiſch begrüßt

Keine Eidesleiſtung des Sultanus
Gleich nach der Thronrede äußerten liberale Deputierte ihre Un

zufriedenheit und ihr Erſtaunen daß der Sultan nicht wie die Zeitungen
es angetündigt hätten den Eid auf die Verfaſſung geleiſtet hätte
und verweigerten die programmäßige Eidesleiſtung Jn den Conloirs
herrſcht Bewegung wegen dieſes Zwiſchenfalles Mehrere Deputierte ver
langten vom Großweſier Auskunft Der Zwiſchenfall wurde dann bei
gelegt indem darauf hingewieſen wurde daß der Sultan bereits ein
mal den Eid vor dem Scheich ul Jslam geleiſtet habe und daß
die von den Zeitungen angekündigte neuerliche Eidesleiſtung nicht auf dem
Programm geſtanden habe Es ſei aus Ehyriurcht an den Sultan ein der
artiges Verlangen nicht geſtellt worden und daher ſei die Eidesleiſtung
nicht in das offizielle Programm aufgenommen worden Auch ſeien die
tkonſervariven Abgeordneten dagegen geweſen Infolge der Unterlaſſung
der Eidesteiſtung ſeitens des Sultans ſind die Abgeordneten nicht wie
vorgeſehen einzeln vereidigt worden ſondern der Alterspräſident der
Deputierte von Trapezunt Tati hat die Eidesſformel verleſen wonach die
Deputterten ſchwören dem Vaterland der Verfaſſung und ihrer Miſſion
treu zu bleiben jolange der Suitan die Verfaſſung halte die er beſchworen
habe Die Deputierten bekräftigten dieſe Vorleſung nur mit dem üürkiſchen
Eidwort

Seit dem Kanonenſalut nach der Thronrede dauert das Revolver
ſjchießen in der Stadt fort Die Parlamentseröffnurg geſtaltet ſich zu
einem Volksfeſt Miniſterien Botſchaften Banten und Privatgebäude
ſind feſtlich beleuchtet Ein beſonders prächtiges Bild bietet der
ldispalaſt und ſeine Umgebung

Die ſerbiſche Skupſchtina die bulgariſche Regierung und die griechiſche
Kammer ſandten dem ottomaniſchen Parlamente Begrüßungstelegramme

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Dezember Hoinachrichten Der Kaiſer hörte heute
vormittag die Vorträge des Kriegsminiſters und des Chefs des
Generalſtabes

Prinz Joachim von Preußen der jüngſte Sohn des Kaiſerpaares
iſt von Plön iommend im Neuen Palais bei Porsdam eingetroffen um
das Weihnachtsfeſt im Enternhauſe zu verleben

Der Kaiſer und die Detmolder Es dürfte bekannt ſein
daß zwiſchen dem Kaiſer und dem zurzeit in Detmold regierendem Bieſter
felder Hauſe ein Einvernehmen wie es zwiſchen den anderen deutſchen
Fürſten und dem Staatsoberhaupt beſteht nicht zu konſtatieren iſt Wie
man uns hierzu aus eingeweihten Kreiſen mittkilt hat aus dieſem Grunde
bereits im verfloſſenen Herbſt eine dem Kaiſer ergebene Perſönlichkeit
verſucht hier eine Annäherung zu ermöglichen Als e dieſer Be
ſtrebungen iſt jetzt zu verzeichnen daß der regierende Fürſt Georg von
Schaumburg Lippe der durch ſeinen Bruder Adolf bekanntlich
früher Regent in Detmold und Schwager des Kaiſers mit dem Kaiſer

Anſtiſter fuhr Uextull unerbittlich fort Jch verlaſſe ſein
Haus ich kann nicht länger ſeine Gaſtfreundſchaft genießen
nachdem er mich ſo hintergangen hat

Soll das heißen daß Du nicht mehr zu uns kommen
willſt

Ja
Was wird denn aber
Das liegt in Deiner Hand Modeſte Jch will Dir

Deine Unbeſonnenheit verzeihen zwiſchen uns ſoll alles ſo
leiben wie es war wenn

Nun wenn
Wenn Du ſo lange wir verlobt ſind zu meiner

verheirateten Schweſter gehen willſt Dort können wir uns
häufig ſehen

Jch kann meinen Vater nicht verlaſſen
Den verläſſeſt Du doch bei unſerer Heirat
Aber nicht ſo nicht ſo Ein Zittern durchlief ihren

Körper
Jch will und muß Dich von dem Einfluß dieſes Vaters

öſen Modeſte
Jch ſoll Papa nicht mehr ſehen wenn wir verheiratet

ſindSpäter ja Sobald ich ſicher bin daß mein Einfluß
auf Dich größer iſt als der ſeine Sieh ein daß augenblicklich
mein Verkehr mit Deinem Vater abgebrochen iſt und
bleiben muß

Das kann nicht Dein Ernſt ſein ſchrie ſie auf Sie ſah
in ſein Geſicht und las eine finſtere Entſchloſſenheit darin
Geh nicht fort von mir

Ehe er es hindern konnte lag ſie auf den Knien vor ihm
und drückte ihren Kopf gegen ſeine herabhängende Hand

Die leidenſchaftliche Bewegung rief ihm ihr ungebändigtes
Benehmen in der Reitbahn ins Gedächtnis zurück und ſtieß
ihn ab Steh auf Modeſte Hörſt Du ich will das
nicht Seine Stimme klang ſo wenig zärtlich daß ſie wie bei
einem Schlage zuſammenſchrak und ſich langſam aufrichtete

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hauſe in verwandtſchafilicher Beziehung ſteht ſeinen erſten Beſuch am
Detmolder Hofe gemacht hat Es verlautet in eingeweihten Kreiſen daß
dieſer Beſuch die Wege für eine etwaige ſpätere Viſite des Kaiſers in
Detmold geebnet hat Der Kaiſer war das letzte Mal 1888 kurz nach
ſeinem Regierungsantritt in Detmold es war dies der erſte offizielle
Beſuch den der damals noch jugendliche Kaiſer unternahm Seit 20 Jahren
iſt dieſer Beſuch nicht wiederholt worden

Mit dem Militärluftichiff Groß Berlin 17 Dezember
Heute vormittag ſtieg Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg
Schwerin unter Führung Majors Sperling auf Der Ballon manöverierte
in 150 m Höhe und landete nach einer ſtündigen Fahrt auf dem Tegeler
Schießplatz

Präſident Caſtro von Venezuela hat Donnerstag das Hotel
nicht verlaſſen ſondern den ganzen Vormittag in ſeinem Zimmer verbracht
Er empfing dort die konſulariſchen Vertreter ſeines Landes in Deutſchland
Um 12 Uhr mittags kam Prof Jsrael zu ihm der eine neue Unter
juchung vornahm Die Diagnoſe des Arztes ſcheint zu Bedenken Anlaß
zu geben da Caſtro in den nächſten Tagen in die Privatklinik Profeſſor
Jsraels überſiedeln wird um ſich zur Linderung ſeines Nierenleiden s
operteren zu laſſen

Gehrt Hemptenmacher Der Staatskommiſſar bei der Berliner
Börſe Wirkl Geh Oberregierungsrat Hemptenmacher wird demnächſt
aus ſeinem Amte ausſcheiden und in den Vorſtand der Commerz und
Diskonto Bank eintreten

Skandal im Rixdorfer Stadtparlament Jn der Rix
dorier Stadtverordnetenverſammlung kam es geſtern Donnerstag abend zu
tumultuöſen Auseinanderſetzungen Von einer Anzahl bürgerlicher Abge
ordneten war der Erlaßz nachſtehenden Statuts beantragt worden Bei der
nach 8 2 des Geſetzes vom 30 Juni 1900 beſtehenden Bildung der
Wählerabteilungen tritt an Stelle des auf einen Wähler fallenden durch
ſchnittlichen Steuerbetrags ein den Durchſchnitt um die Hälfte überſteigender
Betrag Von den Sozialdemokiaten wurde dieſer Antrag heftig be
kämpft Währenddem ſammelte ſich eine ungeheure Arbeitermenge
vor dem Rathauſe an Deshalb wurde ein ſtarkes Polizeiaufgebot
nötig Jn der neunten Abendſtunde drangen als der Vorſteher über den
bürgerlichen Antrag abſt mmen laſſen wollte die Soziaſdemokraten unter
Schreien mit geballten Fäuſten gegen den Vorſtehertiſch und ſchrien Wahl
rechtsräuber Als die Ruhe wieder hergeſtellt war jetzien ſie ihre Dauer
reden fort Die bürgerlichen Stadtverordneten ſind entſchloſſen die ganze
Nacht auszuhalten um zur Abſtimmung zu gelangen

Preußiſcher Städtetag Unter dem Vorſitz des Oberbürger
meiſters Kirchner trat Donnerstag der Vorſtand des preußiſchen Städte
tages im Berliner Rathaus zuſammen Anweſend waren u a die Ober
bürgermeiſter Schuſtehrus Charlottenburg Körte Königsberg i Pr Fuſz
Kiel und Stadtyndikus Hirſekorn Berlin Es wurde beſchloſſen wie ſchon
im vorigen Jahre an den Landtag die geſandte Perition des Städtetages
wegen Aufhebung des Beamtenprivilegiums zu wiederholen und
gleichzeitig dem Landtage mit Rückſicht auf die inzwiſchen erfolgten Geſetzes
änderungen eine Ergänzung der Petition zu überſenden

Die Boykottbewegung gegen das Tſchechenbier macht ſich
auch wie uns aus Berlin geſchrieben wird in der Reichshauptſtadt
bemerkbar Wo der Pilſner Urquell verzapft wird da ſind jetzt die Reihen
der Gäſte verhältnismäßig gelichtet Bei dem bisher ſehr bedeutend
geweſenen Abſatz des teuren Bitterbieres werden die tſchechiſchen Brauereien
den Rückgang im Export nach Berlin empfindlich ſpüren In deutſchen
Handelskreiſen hegt man den Wunſch daß junge Kaufleute tſchechiſcher
Herkunft vom Beſuch deutſcher Handelshochſchulen ſo lange ausgeſchloſſen
werden als die Tſchechen ſich unfreundlich gegen die Deutſchen in Oeſter
reich ſtellen Jn Betracht kämen wohl nur die Handelshochſchulen
in Berlin und Leipzig An erſterer ſind für das laufende Winter
ſemeſter 24 Studierende aus OeſterreichUngarn eingeſchrieben wie ſtark
darunter das tſchechiſche Element vertreten iſt läßt ſich aus dem offiziellen
Bericht nicht erſehen Wahrſchemlich hat es ſich mehr an der Leipziger
Hochſchule heimiſch gemacht em Wunſch der deutſchen Kaufmannſchaft
wird man Berechtigung nicht abſprechen können

Zu der Fahnenflucht der Fremdenlegionäre meldet ein
Berliner offiziöſes Telegramm der Köln Ztg Der Vorfall mit den
algeriſchen Fiemdenlegionären ſollte wie peinlich er auch für Frankreich
ſein mag doch nicht dazu führen daß man den Gefühlen der Verſtimmung
Deutſchland gegenüber Luft macht ſo wie es jetzt in einem Artikel des
Temps geſchieht Vorſälle wie der eben erwähnte können vielleicht den

Franzoſen den Gedanken nahelegen ob nicht in der Einrichtung der
Fremdenlegion oder deren Führung Fehler vorhanden ſind die
die Unzufriedenheit der Legionäre verſchuldet haben und deren Beſeitigung
anzuſtreben wäre Das aber haben die Franzoſen mit ſich ſelbſt
abzumachen und wir haben weder Anlaß noch Luſt uns in dieſe Fragen
hineinzumiſchen Dagegen möge man aber auch aufhören Deutſchland
wie es der Temps tut in dieſe Angelegenheit hineinzuziehen mit der
es nicht das geringſte zu tun hat Die Anſchuldigungen welche der

Temps bei dieſem Anlaſſe gegen den Freiherrn von Oppenheim erhebt
ſind in früheren Zeiten ſchon einmal widerlegt worden Sollte der
Temps der ſich ſo eingehend mit auswärtigen Angelegenheiten be

ſchäftigt das nicht wiſſen Daß er wider beſſeres Wiſſen die alten halt
vien Beſchuldigungen wieder ausgräbt wundert uns nicht denn man iſt
gewöhnt den Temps immer unter denjenigen Biättern zu finden welche
jeden Anlaß benutzen um in aufreizender Weiſe gegen Deutſchland Stellung
zu nehmen

OeſterreichUngarn
Stuttgart 18 Dezember Telegramm Jn einer von der

Studentenſchaft der Techniſchen Hochſchule der Tierärztlichen
und der Landwirtſchaftlichen Hochſchule einberufenen zahlreich beſuchten
Verſammlung wunde heute unter ſtürmiſcher Zuſtimmung eine energiſche
Broteſtkundgebung gegen die Unterdrückung des Deutſchtums

Du biſt ſehr hart zu mir Schluchzen hob ihre Bruſt
ſehr hart und ich liebe Dich doch ſo ſehr

Dann zeig mir Deine Liebe Tu was ich wünſche
Alles nur
Nur nicht das was ich fordere

Ein Wagen rollte laut über den ſteingepflaſterten Hof dann
leiſer in den Kieswegen vor der Schloßtür hielt er ſtill

Jch muß aufbrechen Modeſte laß meine Hand los
Nein ich laſſe Dich nicht fort Sie nahm ihr langes

Haar der Knoten löſte ſich raſch und wickelte es
um ſeine Hand Ohne ihr weh zu tun konnte er ſich nicht
befreien

Jhr krampfhaftes Weinen erſchütterte ihn Sie war ja
noch ein halbes Kind und hatte es ſich nicht klar gemacht
wie tief ſie ihn kränken würde

Weine nicht ſo Modeſte bat er milder Wenn Du
tuſt was ich wünſche trennen wir uns vielleicht nur wenige
Tage Jch werde meiner Schweſter ſchreiben daß Du bald
zu ihr kommſt ja

Sie ſchüttelte troſtlos den Kopf Nein nein ich weiß
es wir ſehen uns nicht wieder wenn Du jetzt wirklich gehſt

Bleib ach bleib doch bei mir
Wie kann ich bleiben nach dieſem Vorgehen Deines

Vaters Jch dächte das müßteſt Du verſtehen wie unmöglich
das für mich iſt antwortete er von neuem aufgebracht

Soll mich das nicht erbittern daß Du immer gegen mich
auf ſeiner Seite ſtehſt Und ſo würde das fſortgehen wenn
wir verheiratet ſind ein ewiger aufreibender Kampf ohne
Ende

Jch will Dir verſprechen nicht mehr ſo wild zu reiten
flehte ſie

Das iſt es nicht allein Deine ganzen Lebensanſchauungen
und Gewohnheiten mußt Du ändern Modeſte Dein Vater
lebt in großartigen aber völlig ungeordneten Verhältniſſen
Du haſt Dich dadurch auch an Verſchwendung und Unordnung

gewöhnt beides iſt mir unerträglich Jch erinnere Dich nur

19 Dezember
in Prag veranſtaltet und nach einer mit jubelndem Beifall auf
genommenen Rede eines öſterreichiſchen Reichsratsabgeordneten über die
dem Deutſchtum in Böhmen drohende Gefahr eine Reſolution angenommen

in der der Empörung über die Vergewaltigung der deutſchen Brüder
in Oeſterreich ſowie der Sympathie für das mutige Aushalten der
Deutſchen Ausdruck gegeben wurde

Wien 18 Dezember Telegramm Die öſterreichiſche Poſt
verwaltung beabſichtigt demnächſt den Bau einer neuen dritten
direkten Verbindung Wien Berlin und den Bau der erſten
direkten Frankfurter Leitung durchzuführen

Schweiz
Bern 17 Dezember Die vereinigte Bundesverſammlung hat heute

die bisherigen ſieben Bundesräte auf eine neue dreijährige Amtsdauer
ſowie den Bundeskanzler wiedergewählt Zum Bundespräſidenten ſür
1909 wurde mit 147 von 161 Stimmen Dr Adolf Deucher gewählt
Zum Vizepräſidenten des Bundesrates wurde Comteſſe gewählt als neues
Mitglied des Bundesgerichts Dr Th Weiß

Niederlande
Amſterdam 17 Dezember 150 Arbeitsloſe veranſtalteten heute hier

Kundgebungen Als die Menge in der Richtung nach der Börſe zog
ſchritt die Pollzei ein Ein junger Mann wurde verwundet Zwei Rädels
führer wurden verhaftet

Rußland
Petersburg 17 Dezember Den vereinten Bemühungen der Führer

der Mehrheitsparieien iſt es gelungen den Präſidenten der Reichsduma
Cyhomjakow zur Zurücknahme ſeines Demiſſtonsgeſuches zu be
wegen Die Präſidialkriſe iſt damit vorläufig erledigt

Bulgarien
Sofia 17 Dezember Seit einigen Tagen iſt an der türkiſchen

Hrenze mit dem Boykott bulgariſcher Waren begonnen worden
Ein bulgariſches Schiff das von Varna kam iſt in Konſtantinopel boykottiert
worden

Amerika
Newyork 17 Dezember Der Generalkonſul Buenz überreichte

der amerikaniſchen Geſellſchaft der Seemannsfreunde deren
Wirkungskreis ſich auch auf deutſche Häfen erſtreckt ein Porträt des
deutſchen Kaiſers und ſprach den Dank des Kaiſers für die den
deutſchen Seeleuten geleiſteten Dienſte aus

Waſhington 17 Dezember Das Repräſentantenhaus nahm in
ſeiner heutigen Sitzung eine Reſolution an in der Präſident Rooſevelt
aufgefordert wird mitzuteilen was die Veranlaſſung zu der in Rooſe
velts Botſchaft enthaltenen Aeußerung gegeben hat Vgl das geſtrige
Telegramm Red

Newyork 17 Dezember Die venezolaniſche Regierung
hat heute wegen der Weg nahme venezolaniſcher
Kriegsſchiffe durch die Holländer den Niederlanden
den Krieg erklärt

Port au Prince 17 Dezember General Simon iſt vom
haitianiſchen Kongreß einſtimmig zum Präſidenten gewählt worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 18 Dezember
Sitzung der Stadtverordueten Verſammlung

Montag den 21 Dezember 1908 nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Umwandlung der Grundſteuer nach dem gemeinen Werte

Annahme einer Schenlung
Petition der ſtädtiſchen Bauamtsarbeiter um Lohnerhöhung und
Beſchaffung waſſerdichter Umhänge
Landaustauſch an den Grundſtücken Ecke Händelſtraße und Advo
katenweg

Waſſerverſorgung des Heideweges Lettinerſtraße von der Kohlen
bahn bis zum Pfälzer Schützenhof

6 Niederlegung eines Grundſtücks zwecks Regulierung der Friedrich
ſtraße

o I

J

i

Geſchloſſene Sitzung
7 Anſtellung eines Poligei Sergeanten 1 Leſung
8 Anſtellung eines Steuererhebers
9 Gewährung einer Unterſtützung an die Tochter eines verſtorbenen

Gasanſtalisarbeitere
10 Penſionierung eines Polizei Sergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher

Steckner

Verleihnng Dem Königlichen Oberzollkontrolleur Ulrich zu
Halle a S ijt der Amtéstitel Zollinſpekior verliehen worden

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Beiträge zur Geſchichte der Pentikontätie wurde Herrn Karl Probandt

aus Varzin von der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität der
Doktorarad erteilt

daran wie Du neulich Geld ins Waſſer warſt Geld das
Dir nicht gehörte

Mir nicht gehörte Papa hatte es mir doch geſchenkt
Solange Deine Schneiderrechnung unbezahlt iſt gehört

dem Manne das Geld nicht Dir Du nahmſt was ihm
zuſtand indem Du es ganz ſinnlos wegwarſſt

Modeſte ſchwieg ſteckte ihr Haar wieder auf und trocknete
ihre Augen Sein Tadel berührte ſie unangenehm er reizte
ihren Widerſpruch Es kam ihr kleinlich vor daß Uexküll ihr
noch einmal den Uebermut jener frohen Stunde vorhielt

Sie trat von ihm fort in den Erker Ueber ihr weißes
Kleid glitten die ſilbernen Strahlen des Mondes der hinter
den Bäumen des Parkes groß und voll hervorkam Jhr
Geſicht ſah in dem talten Licht ſehr blaß ihre verweinten
Augen übernatürlich groß aus

Es mag wohl ſein daß wir nicht zuſammen paſſen
antwortete ſie endlich leiſe mit gepreßter Stimme Papo
ſagte das ſchon oft

Der muß es natürlich wiſſen Er hat freilich das Seinige
getan um uns unſere Verſchiedenheit deutlich zu machen und
zu verſchärfen entgegnete er finſter

Sie blieben eine Weile ſtumm nebeneinander ſtehen
Jch muß jetzt gehen Modeſte fing Uexküll endlich wieder

an Halte mich nicht länger auf Er beugte ſich zu ihr
und nahm ihre kalte Hand Jch werde Dir ſchreiben

Geh ich halte Dich nicht Sie riß ihre Hand los
Jhr Kopf ſank gegen das harte Fenſterkreuz Wieder ſchüttelte
ein ſchluchzendes Weinen ihren Körper Fort etzung rolgt

m

Ein Fruhlingstraum
Vielen Wünſchen entſprechend haben wir noch eine Anzahl Bücher

dieſes vor Jahresfriſt unter außergewöhnlich großem Beifall unſerer Leſer
zum Aboruck gebrachten Romanes bezogen und ſtellen ſie unſeren Abonnenten
wie bisher zum Vorzugspreiſe von 1,50 Mk ſtatt 3 Mk
zur Verſügung Nach auswärts gegen vorherige Einſendung von 1,70 Mt
Paſſend als Weihnachtsgeſchenk

Expedition des GeneralAnzeiger
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Nr 298 Sonnabend
Beſtenerung der Grundſtücke nach dem gemeinen Wert

In der geinigen Siyung des zur Vorberatung der Magiſtratévorlage ein
geſetzten Ausſchuſſes wurde mit 8 gegen 7 Stimmen beſchloſſen dem
Plenum der StadtverordnetenVerſammlung die Ablehnung der Magiſtrats
vorlage zu empiehlen Der ſog Vermittlungsantrag nur die unbebauten
Grundſtücke nach dem gemeinen Werte zu beſtenern bei den bebauten aber
die Steuer nach wie vor nach dem Nutzungswerte zu bemeſſen fand nur
3 Summen Jn die Beratung der vorgelegten Steuer Ordnung wurde
noch nicht eingetreten da dieſe ſich erübrigt wenn das Plenum nach dem
Antrage des Aus chuſſes beſchließen ſollte

Verpflichtung zur Abgabe der Steuererklärung Nach
g 25 des Einkommenſteuer eſetzes vom 19 Juni 1906 iſt jeder bereits mit
einem Einkommen von mehr als 3900 Mk zur Einkommenſteuer veranlaate
Steuerpflichtige verpflichtet auf die durch Bekanntmachung des Vorſitzenden
der Veranlagungstommiſſion vom 12 d Mts ergangene öffentliche Auf
forderung eine Steuererklärung über ſein Jahreseinkommen in der Zeit
vom 4 bis 20 Januar 1909 abzugeben auch wenn er ein beſonderes
Formular zur Abgabe der Steuererklärung nicht erhalten ſollte Perſonen
welche bisher gar nicht oder nach einem Einkommen von weniger als
3000 Mk veranlagt waren ſind gemäß S 26 des Geſetzes zur Abgabe
einer Steuererklärung nur dann verpfl chtet wenn der Vorſitzende der Ver
anlagungskommiſſion an ſie eine beſondere Aufforderung hierzu erläßt
Dieſer Aufforderung müſſen ſie zur Vermeidung eines Steuerzuſchlags von
5 Proz bez 25 Proz nachkommen auch wenn ſie der Anſicht ſind daß
ſie überhaupt kein Einkommen haben oder ihr Jahreseinkommen nicht mehr
als 3000 Mk beträgt Die Friſt zur Abgabe der Steuererklärung nach
beſonderer Aufforderung 26 des Geſetzes iſt in der Aufforderung be
ſonders angegeben Sie beträgt in der Regel nur 14 Tage und ſällt mit
der allgemeinen Friſt vom 4 bis 20 Januar nicht zuſammen

Stadttheater Ertahrungsgemäß ſind die Vorſtellungen des
Weihnachtsmärchens nach dem Feſt in der Regel ſehr ſtark beſucht ſodaß
oft die gewünſchien Plätze nicht zu haben ſind Es ſei deshalb beſonders
auf die drei Märchenvorſtellungen der Frau Holle an den Nachmittagen
am Sonnabend Sonntag und Dienstag hingewieſen An den Weihnachts
feiertagen findet nur eine Märchenvorſtellung und zwar am Sonntag
den 27 ſtatt Am Sonnabend abend wird Fidelio nur einmalige Auf
führung gegeben Sonntag abend zum 4 Male Die Dollarprinzeſſin
Für auswärtige Beſucher iſt es von Intereſſe zu erſahren daß die Operette
iurz nach 101 Uyr zu Ende iſt Für Montag iſt eine einmalige Auf
führung von Wilhelm Tell mit Herrn Gode in der Titelrolle angeſetzt
Jn Rückſicht auf die Schulſerien werden an der Abendkaſſe Schülerkarten
a 1,10 Mk ausgegeben ebenſo am Mittwoch an dem zum letzien Male

Hänſel und Gretel mit der Puppenfee gegeben wird Der Dienstag
bringt eine nochmalige letzte Aufführung von Fra Diavolo mit
Herrn Gogl in der Hauptpartie An Stelle des beurlaubten Fräulein
Mothes ſingt unſere junge Hallenſer Soubrette Frl Meyer die
Partie der Zerline Donnerstag bleibt das Theater geſchloſſen
J Feiertag Freitag nachmittags 31 Uhr Fremdenvorſtellung bei er
mäßigten Preiſen Ein Walzertraum abends 71 Uhr 101 Abonnements
vorſtellung Der fliegende Holländer Sonnabend 2 Feiertag nach
mittags 31 Uhr Fremdenvorſtellung bei Schauſpielpreiſen Tiefland
abends 71 Uhr Sondervorſtellung bei aufgehobenem Abonnement Die
Dollarprinzeſſin Sonntag 3 Feiertag nachmittags Kindervorſtellung
zu kleinen Preiſen Frau Holle oder Goldmarie und Pechmarie abends
71 Uhr Gaſtſpiel Erna Fiebiger Mignon Sondervorſtellung bei auf
gehobenem Abonnement

Neues Theater Auch die letzte Wiederholung von Lothars
Das Fräutein in Schwarz Titelrolle Frl Hedwig Reinau fand lebhaften

Beifall ſodaß die Direktion die nächſte Aufführung dieſer Komödie für
Sonnabend angeſetzt hat Jn der Schwank Novität von Halm Der
Weisheuszahn welcher am Sonntag abend zur erſten Aufführung gelangt
liegen die Hauptrollen in den Händen der Damen Toni von Bukbovics
Duval Reinau Deutſchmaun Malten ſowie der Herren Max Deutſchmann
Eichgrün Dedak Fiſcher Pichon und Mierendorff Sonntag nachmittags
4 Uhr findet als Vorſtellung bei kleinen Preiſen eine Aufführung des
luſtigen Soldatenſtücks Reiterattacke ſtatt Montag Familienvorſtellung
Guſtav Freytags Die Journaliſten

Die Entomologiſche Geſellſchaft hörte in ihrer letzten Sitzung
einen Vortrag des Herrn Kleine über die von Meigen aufgeſtellte neuer
dings durch Abtrennung zahlreicher Arten bedeutend zuſammengeſchrumpfte
Fliegengattung Chiloſia Die in Europa vorkommenden rund 150 Arten
zeigen eine außerordentliche habituelle Uebereinſtimmung ſodaß ſie nur
nach ziemlich geringfügigen Kennzeichen wie Fühler und Beinfärbung und
Behaarung unterſchieden werden können Während ſo die Syſtematik der
Chüoſien längſt bis in die feinſten Einzelheiten ausgebaut iſt liegt ihre
Biologie noch ſehr im argen man weiß von ihnen nicht viel mehr als
daß ſie faſt ausſchließlich Frühlingstiere ſind und daß einige Arten
phytophag leben Herr Füge bot eine ganze Reihe intereſſanter De
monſtrationen Zunächſt legte er ſeine geſamte diesjährige Ausbeute
an Kleinſchmetterlingen etwa 300 Arten aus unſerer Umgebung
vor ſodann ſchöne Stücke der ſeltenen von Herrn Dr von Schlechten
dal an Kornellirſche Cornus mas gezogenen Pfeifferella antippila
ſerner eine Schmetterlingsmonſtroſität einen ſonſt abſolut normal
gebauten Crambus chryſonuchellus von nur halber Normalgröße
ünd endlich als Glanzſtück eine Sammlung prachtvoller Exoten lang
geſchwänzte Papilioniden die Danaiden nachahmen ein Paradebeiſpiel für
Mimmikiy Herr Spöttel demonſtriete ſämtliche deutſchen Arten zweier
Käfergattungen der Schrotböcke Rhagium und der Roßkäfer Geotrupes
Herr Krüger etwa 20 Farbaberrationen der Baumwanze Carpocoris
purpuripennis in lückenloſem Uebergang von Rot über Schwarz nach
Gelb Zum Schluß führte Herr Bandermann etwa 30 ſelbſtgezogene
aſſymmetriſche Exemplare unſeres Admirals Vaneſſa atalanta und unſeres
einen Fuchſes V urticae vor die er bemerkenswerter Weiſe ohne An
vendung beſonderer Agentien wie Kälte oder Hitze nur auf dem gewöhn
ichen Zuchtwege erhielt

Verband reiſender Kaufleute Deutſchlands Wie jedes
Jahr kurz vor Weihnachten ſo veranſtaltete auch diesmal wieder die Sektion

alle im Wintergarten einen Herrenabend der in urfidelſter Weiſe verlief
ie n ſpielte die Kapelle des Artillerie Regiments Nr 75 und

für den Humor ſorgten mehrere Künſtler Außerdem erfreuten ein geſchultes
MännerQuartett durch geſangliche Darbietungen und Herr Dr Hanns
Hannſen Schwilling durch einige Geigenſoli Die Gäſte hatten aber
auch die beſte Stimmung mitgebracht und ſo herrſchte ſehr bald im Saal
die fröhlichſte Laune Ueberaus geſchickt war das Programm das nicht
weniger als 23 Nummern umſfaßte zuſammengeſtellt Die Feſtleitung lag
n den Händen des Herrn M v Mars6es Nach einigen Muſikſtücken
begrüßte der Vorſitzende der Sektion Herr A Hofmann die Erſchienenen
insbeſondere den Herrn Syndikus der Handelskammer Dr Pfahl ſowie
die übrigen Ehrengäſte und brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus Herr
v Marées hob in ſeiner Anſprache die Bedeutung und Entwickelung des
Verbandes hervor ſeine ſegensreichen Wohlfahrtseinrichtungen und was
dieſe bisher geleiſtet haben Herr Syndikus Dr Pfahl feierte in kurzer
Rede die reiſenden Kaufleute und brachte ein Hoch auf dieſelben aus
Dann kam der Humor zur Geltung Ein luſtiges Stück folgte dem
andern und eine Lachſalve löſte die andere aus Zuletzt wurde noch eine
olle Burleske gegeben die den ſchönen Titel Das Käſekiſtchen führte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Zigarrenköpfchen Sammler hielten ihre letzie Sitzung vor

dem Feſte im Goldenen Schiffchen ab Es wurde beſchloſſen die Weih
nachteſeier in der üblichen Weiſe am erſten Feiertage im großen Saal der
Kaiſer Wilhelmshalle abzuhalten Der Beninn derſelben iſt auf 12 Uhr

angeſetzt damit die Beſucher des Gottesdienſtes von Anfang an davei ſein
tönnen Doch wird pünklich begonnen Herr Direktor Klanert hat die
Muwirkung des Stadiſingechores zugeſagt Von 75 zur Beſcherung an
gemeldeten Kindern ſind 64 ausgewählt worden doch ſollen von den
übrigen noch ſo viel bedacht werden als es etwa noch eingehende Geld
penden ermöglichen Die Kunder bekommen nach Wunſch Stieſeln oder
Anzüge reſp Kletderſſoffe Hemden uſw Ferner Honigkuchen Aepfel Nüſſe
und je zwei Stück Seiſe Früher kam es vor daß Geſchäfte zurückgejetzte
Waren ſpendeten Ja einige Male haben Fleiſchermeiſter für jedes Kind
eine kleine Wurſt und Konditoren Honigkuchen geſpendet Das freilich
fehlt dies Jahr noch alles Vielleicht finden ſich noch mildtätige Hände
Gaben nehmen mit Dank alle Sammelſtellen an Am beſten iſt es aller
dings Sendungen direkt an den langjährigen Kaſſenführer Herrn Moritz
König Schillerſtraße 39 zu richten oder zur Abholung anzumelden
Alle Sammler Herren e Damen ſowie Freunde und Gönner ſind zu
der Feier eingeladen

Der Weihnachts Famflienabend des Jünglings Vereins zu
St Georgen Leiter Paſtor Hellmanm findet am kommenden Sonntag
20 d abends 8 Uhr im großen Saale des Gemeindehauſes ſtatt
Weihnachtsſtimmung will das abwechſlungsreiche Programm erwecken das
u a ein Feſtjp el von Vereinsmitgliedern aufgeführt Vortäge für Violine
und Klavier Geſänge und Anſprachen bringt Auch der Cyriſtbaum und
Knecht Ruprecht mit ſeinen Gaben fehlen nicht Wie ſeine Vorgänger
wird auch dieſer Abend die Angehörigen der Vereinsmitglieder Gönner
Freunde und Gemeindeglieder in großer Zahl zuſammenführen Der
Eintritt iſt frei

Der Katholiſche Jünglings Verein ſeiert am Sonntag den
20 Dezember avends 8 Uhr im großen Saale des Giauchaiſchen
Schützenhaus ſein Weihnachtsfeſt Freunde und Gönner des Vereins ſind
willkommen Eintritt frei

Eiſenbahner Verſammlung Eine Verſammlung der Eiſenbahn
Handwerker und Arbeiter findet am Sonntag nachmittags 3 Uhr im
Tunnelſaal der Katſerſäle ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſerate zu

erjehen

Verband Deutſcher Eiſeubahnhandwerker und Arbeiter
Der Ortsverband Halle a S hält ſeine nächſte Generalverſammlung am
Sonnabend den 19 d in Bauers Brauereiausſchant ab

Warnung Sehr zahlreiche hieſige Geſchäſteleute Beamte und
Orfiziere erhielten geſtern Karten die ſämtlich von einer Hand geſchrieben
ſind und auf einen Tendenzroman hinweiſen der vielleicht heute erſcheinen
wird Die Karten lauten Freitag Abend Mein verehrter Herr
Jch habe ſoeben den Tendenzroman geleſen unglaublich ein
Standal ſchlimmſter Art Man ſieht wieder daß der Sigaatsanwalt da
wo erſorderlich verſagt denn ſonſt dürfte ein ſolches Buch nicht bis in die
Oeffentlichkeir dringen Oder ſoll es politiſche Klugheit ſein Und wer
mag nur hinter dem anonymen Verfaſſer ſtecken Jedenfalls ſind R und
H auf das Fürchterlichſte mitgenommen und zur Klage direkt gezwungen
Werden auch Sie ſich dieſer Klage anſchließen Jch bin leider ebenfalls
mit hineingezogen Fürchterlich Jn Eile Jhr ergebenſter W
Wenn die Karten nicht von einem bedauernswerten Geiſteskranken her
ſtammen ſo kann nur ein recht plumper Schwindler dahinterſtecken
Die kouvertierten und mit 10 Pfg frankierten Karten ſind zweifellos in
großen Maſſen auf Vorrat geſchrieben und nur der Name des Empfängers
iſt ppäter bei der Ausſchreibung nach dem Adreßbuche von derſelben Hand
und mit derſelben Tinte hinzugefügt was ſich deutlich aus dem Umſtande
ergibt daß auf allen Karten die ganze Schrift völlig eingetrocknet ge
weſen iſt während allein der Name mit Löſchpapier abgewiſcht iſt
Weiter erfahren r daß heute von dem Union Verlag G m b
München 38 das Erſcheinen des Romans angekündigt wird Derſelbe
oll einer hieſigen Speditionsfirma zugehen und nur an Buchhändler ab
gegeben werden Der Preis pro Exemplar ſoll 8,50 Mk betragen Die
Staatsanwaltſchaft wird ſich mit der Sache zu befaſſen haben weil wenn
nicht Schwinde ſo doch mindeſtens grober Unfug vorliegt Die mit
10 Pig jrankierten Karten ſollen in einer Menge von 15000 Stück in
Paketen von München zur Aufgabe auf der Poſt hierher geſchickt worden ſein

Razzia Bei einer in der vergangenen Nacht abgehaltenen Streife
wurden drei Männer in einem ſüdweſtlich des Heideweges belegenen Stroh
diemen nächtigend angetroffen

Frühſtücksmarder Jn letzter Zeit treibt in hieſiger Stadt eine
Diebin ihr Unweſen die es auf wohlgeſüllte Frühſtücksbeutel abgeſehen hat
So iſt in jüngſter Zeit das Südviertel ſpeziell aber die Canſteinſtraße von
derſelben heimgeſucht worden Jn einem Hauſe dieſer Straße war die
Diebmn als ſie überraſcht wurde ſo raffiniert daß ſie äußerte ſie wäre
von einer Vorgängerin vertretungsweiſe mit dem Austragen von Frühſtück
beauftragt

Geſtohlen wurde am 16 d abends gegen 7 Uhr von einem
Handwagen der an der Ecke der Hirten und Lerchenfeldſtraße kurze Zeit
unbeauſſichtigt geſtanden hat eine Holzkiſte enhaltend zwanzig Pfund
Margarine Marke Siegerin Die Kiſte trägt die Bezeichnung Aktien
geſellſchaft A L Mohr Wer über den Täter reſp über den Verbleib
der Margarine Auskunft zu geben vermag wird erſucht ſich bei der
KriminalPoltzei Rathausſtraße 19 Zimmer 68 zu melden

Weiteres Lokales ſiehe 1 Betlage

Telegramme und letzte Nachrichten
Zur Erüäffnung des türkiſchen Parlaments

Berlin 18 Dezember W Der Präſident des deutſchen
Reichstags hat an das ottomaniſche Parlament folgendes Tele
gramm geſandt

Jm Namen des deutſchen Reichstages ſpreche ich dem ottomaniſchen
Parlament zu Beginn ſeiner Tätigkeit die herzlichſten Glückwünſche
aus Jn voller Würdigung der hiſtoriſchen Bedeutung welche die
erſte Seſſion des Parlaments für die Geſchicke des ottomaniſchen Reichs

haben wird gibt der deutſche Reichstag aufrichtige Sympathien
ſür das Parlament des osmaniſchen Volks und der ſicheren Erwartung
Ausdruck daß die Arbeiten des Parlaments von reichem Segen begleitet
ſein werden

Konſtantinopel 18 Dezember V Der Sultan wurde im
Gegenſatz zur Straße von den Abgeordneten mit eiſigem Schweigen
einpfangen Beim Eintritt ging er in die falſche Loge wurde ſodann
vom Oberzeremonienmeiſter in die richtige geführt Die Stellen der
Thronrede die von der Mithilſe befreundeter Mächte und der Hoffnung
auf gedeihliche Arbeit des Parlaments ſprachen begleitete Beifall
Sonſt wurde alles lautlos aufgenommen Nach der Thronrede ſprach
der Sultan die bekannten wenigen Worte drehte ſich kurz um und ging

19 Dezember Seite
in großer Veriegenheit aus dem Saale denn ſein Eid war vorgeſehen

Die Meldung von den Schwierigkeiten die er mache beziehen ſich alſl
darauf daß er der die Verfaſſung ſchon ſo oft beſchworen hat jetzt der
Eid einfach verweigerte Man hatte indeſſen erwartet daß er nachgäbe
Nach dreiviextel Stunden hatte man den Eid der Abgeordneten der au
den Eid des Sultans eingerichtet war abgeändert

Venezuelas Kriegserklärung
Rotterdam 18 Dezember A Die nach Newyorker Meldunger

angekündigte Kriegserklärung Venezuelas an Holland wegen del
Wegnahme venezolaniſcher Kriegsſchiffe wird an der von Holland
bejolgten Taktik durch die Aufbringung der Schiffe die Revolution
zu ſtärken indem die holländiſchen Schiffe die Entſendung von Truppen
nach entfernten Gegenden zu verhindern ſuchen kaum etwas ändern
Holland hätte nur wegen des Kriegszuſtandes jetzt auch noch das Recht
Handelsſchiffe anzuhalten es iſt jedoch fraglich ob es von dieſem Rechte

Gebrauch machen will Holland wird ſich wohl nicht zu einer Expedition
ins Jnnere Venezuelas bewegen laſſen und demnach iſt zu erwarten daß
die Kriegserklärung gleichgültig hingenom men werden wird

London 18 Dezember H Nach einer Waſhingtoner Mel
dung des Daily Telegraph glaubt man dort daß infolge der Kriegs
erklärung zwiſchen Venezuela und Holland eine revolutiouäre Be
wegung in Caracas ausbrechen würde die binnen wenigen
Tagen die Regierung Caſtrosſtürzen wird

Newyork 18 Tezember Fr Das Staatsdepartement
glaubt es handle ſich bei Kriegserklärung von Venezuela gegen Holland
möglicherweiſe um einen Telegraphenfehler oder die Kriegserklärung ſei
erſolgt um den innern Wirren entgegenzutreten

Köln 18 Dezember Der Jngenieur Paul Veeh in
Elberfeld hat ein neues Modell eines lenkbaren Luftſchiffes kon
ſtruiert dem von Sachverſtändigen große Bedeutung beigelegt wird Da
ſich eine Reihe finanzkräſtiger Herren bereit erklärt hat die Koſten für den
Bau aufzubringen wird mit dem Bau in Kürze begonnen werden

Burgsdorf Hannover 18 Dezember H Ein geſtern
vormittag zwiſchen 10 und 11 Uhr auf der Hauptpoſt in Hannover von
einer Haunoverſchen Bankfirma aufgelieferter ein geſchrieber Brief

der 10000 Mk in Wertpapieren an die hieſige ſtädtiſche Sparkaſſe ent
hielt kam in erbrochenem Zuſtande nur mit Papierſchnitzeln ge
füllt hier an Ueber den Jnhalt des Wertbriefes der durch Eilboten zu
beſtellen war ſowie über den mutmaßlichen Dieb fehlt jede Spur

Leipzig 18 Dezember W Geſtern abend gegen 91 Uhr
entſtand in einem Schuppen der Lorckſtraße der von dem Fuhr
unternehmer Behr zum Unterſtellen von Wagen uſw benützt wird
Großfeuer Die Feuerwehr konnte erſt nach 11 ſtündiger Tätigkeit
des Feuers Herr werden Der Schuppen iſt vollſtändig niedergebrannt
Der Schaden wird auf 50 000 Mk geſchätzt Ein in dem Schuppen
ſtehendes Laſtautomobil iſt mitverbrannt

Wien 18 Dezember B Minſſterpräſident Baron Bienerth
hielt geſtern bei Beratung der Annexionevorlage im Reichsrat eine längere

Rede in der er beſonders warme Ausdrücke fand um die Sympathieen
OeſterreichUngarns für das konſtitutionelle Regime in der
Türkei zu kennzeichnen Er ſagte OeſterreichUngarn ſei bereit
dieſe großen Sympatyieen durch jedes mögliche Entgegenkommen zu
erhärten Auch ſür die Konferenzidee trat der Miniſter ſehr lebhaft
ein Er bezeichnete den Zuſammentritt der Konferenz als höchſt
wünſchenswert und wies darauf hin daß OeſterreichUngarn außer der
Türkei der einzige Staat geweſen der zu den neun Konferenzpunkten ſofort
nach ihrer Mitteilung Stellung genommen habe Er teilte mit daß ſich
Vorlagen über die Provinzialverfaſſung Bosniens und der Herzegowina
bereits in der Ausarbeitung befinden Die Rede fand im Reichsrat großen
Veifall

Brüſſel 18 Dezember B Jn Amſterdam wurde der
deutſche Kaufmann Leeſemann aus Weſtfalen wegen Unterſchlagung
von 400000 Franks die er in belgiſchen Bädern und an der Riviera mit
ſeiner Geliebten verpielt hatte nach Zubilligung mildernder Umſtände zu
28 Strafen von je drei Monaten Gejängnis und je 28 Franks Geld
ſtrafe ſowie zu 100000 Franks Schadenerſatz beziehungsweiſe zu einem

Jahr Gefängnis verurteilt
Paris 18 Dezember H Der Matin berichtet der ver

haſtete Führer der Dejerteure behauptet tatſächlich Graf Rhode zu
heißen und deutſcher Artillerieoffizier geweſen zu ſein Er ſoll gewiſſe
Angaben gemacht haben die im Falle ihrer Richtigkeit einer größeren
Wichtigkeit nicht entbehren ſollen

Biſerta 18 Dezember W Bei einer nächtlichen Uebung
ſtieß das Torpedoboot 216 mit einem Kanonenboot zuſammen und
wurde ſchwer be ſchädigt Dank der Kaltblütigkeit der Mannſchaft er
eignete ſich kein weiterer Ungücksfall

Buenos Aires 18 Dezember W Gerüchten zufolge hat
England der argentiniſchen und der braſilianiſchen Regierung
ſeine guten Dienſte zwecks Einſchränkung der Rüſtungen angeboten
Ein hieſiges Blatt bemerkt daß die Vermittelung in dieſer Frage Tatſache
zu ſein ſcheine daß die Vermittelung aber von den Vereinigten Staaten
durch den Staatsſekretär Root angeboten ſein ſoll

iRehmen Sie
täglich ein Likörgläschen Dr Hommel s Haematogen unmittelbar
vor der Hauptmahlzeit Jhr Appetit wird reger Jhr Nerveniyſtem
erſtarkt die Matügkeit verſchwindet und körperliches Wohlbefinden
ſtellt ſich raſcheſt ein Verlangen Sie jedoch ausdrücklich das echte

Dr Hommel s Haematogen und weiſen Sie Nachahmungen
zurück

Junge Hafermastgänse
Pfund 72 Pifg

prima weiße Gremplare
Junge Entep junge Waldhasen

Feiste frischgeschossene Fasanen
Blutfrische Rehrücken

Keulen und Blätter

Marinade

Als praktisohe Weihnachts Geschenke
empfehlen wir in frinſter und aparter Ausführung

Delikatess u Frühstückskörbehen Fruchtarrangements

Sekt Wein und Likörkörbechen
gefüllt nach Wunſch des Beſtellers in offenen oder ſicheren Deckelkörbehen

auch zum Uerſand

Fette geräüuncherte Elbaale
Fischkonserven
in größter Auswahl

Aromatische Madeira Ananas
blaue Treibhaus Trauben
Franz Calville Aepfel
Tafeläpfel Birnen

Apfelsinen Mandarinen Datteln
Feigen Traubenrosinen

Schalmandeln Nüsse ete
NMürnherger Lehkuchen

von Heinr Haeberlein Hürnberg

Kaviar
in beſonders ſchönen Qualitäten

aus Rußland importierien Sezügen
Pfund von Mk 10 an

Holländer Austern
fette allerſchwerſte Ware

Dud 40

Feinen
schwed Schüsseln Hummer und

Fisch Mayonnaisen
Ital Salat garn Platten

Strassburg Gänseleber Pasteten Deutsche und franz Champagner
Gaänseleber Wurst

Galantine von Ganseleber
Feine Tafelkäse

Wir halten von täglich friſchen Zufuhren in größter Auswahl vorrütig

Lehende Spiegelkarpfen
Pfund 1 Mark

Aale Schleien Hechte
Riesen Neunaugen in feinſter

Großes Lager feiner 1904 er

Bordeaux Rhein und
Moselweine

Vorzügliche Bowlenweine
Fl 60 und 75 Pfg

Tafelaufsehnitt

In und ausl Liköre
alte Kognaks Rum Arrak

Düsseldorfer Punsch Extrakte

Pfeiffer Haase
Ludw Wuchererstr 76 Ecke Lessingstr

Fernruf 714

Rtitalied des Rabatt Spar Uereins

e

r

S S 7

r

e
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Seite 4

feute n ente ine

Sondérpreise
für

lebonsmittel

Gratis
zu jedem Puppenwagen

1 ff gekleidete Puppe
22

Gratis
zu jeder Dampfmaſchine

1 Zeppelin Imitsehitff

Gratis
u fedem Schaukelpferd

v IPeits chèe

Gratis
u jeder Eiſenbahn über M l

1 eiserner Wagen

Gratis
zu jeder Erſtung

I Iratis
zu fedem Kaufladen v M 50 an

Gratis
zu jeder Laterna magieca

22

Gratis
zu jed Puppenſtube über M 1

2 Puppenstühle

Kaffeeservice
9 Teile für 6 Perſonen

von M 12 his 3 27

Sonnabend

Holzpteräe
Holzpfer de groß von 50 bis 15 Pf

Plüsehpferde von 00 bis 28 Pf

Kugeln er 25 18 12 Pf
Kettensehnüre en 15 12 Sp

Baumspitzen h i 18 12 Sp

GBeneral nzetger fur Haue und ven Sgaureis 19 Dezember

G z
r 25

m

d

Galanterie u Iuxus waren
Photographie Albums 50 Damenhandtasehen 99
Postkarten Albums Rorren Portemonnaies 45
Poesie Albums mee 9 e Damen Portemonnaies
Brief Kassetten u 18

de von ies bis 20 Pf
S V Armbänder

Nähkasten e 2 5 o
S von 9 bis 10

e Brieftasehen

Reisetaschen 98
von 8 bis 38 Pf

heim ine 1
Zigarren Etuis 50

von 12 bis Pf
hochf Ausführ v 25 bis 65 Pf Agarrenochräune

Puppenwagen

von 14 50 bis 45 Pf

nach wie vor die größte

Puppensportwagen

die ſchönſte Auswahl die

Of

wir je gebracht

Sprechmaschinen
Sprechmaschinen g

b 17 50 12 50mit beſtem Uhrwerk v 75 b

von 2500 bis 295 von 1500 bisS Phonographnen ung
phonogragnen tadellos ſpielend

5Stück von 110 bis 25 95 2

zrilant an 12 wizrie riain 95
Goldguss Walzen tn Kalliope Platten la 99
Golumbia Walzen 45 Zonophon Platten 4
Echte BEdison Walzen

Nundharmonikas 8
Pf

Fahrpferde Schaukelpferde
Sehaukelpferäs ten 27Stück 9

Sehaukolpferde h v
Sehaukelpferde S 8 Rollwagen n 850 v 98

Gespannpferdo o o 65 Turnapparate anpiet 480 Leiterwagen 1200 v 28

I Bahn elWuncerkerzen 20 bamotta 3 aus IO
Pf Asbest Sehnee Paket 8 4

Baumkerzen Weihnachtsmänner 5
Guirlanden 15 8 5 Pf Karton 30 Stück 25 lIichthalter Dutzend 96 bis 8 Pf

Meihunyt Glocken EngelsGelänte u

9 6

Herold Nadeln 200 Stück 20 Pf

heigen 50
Cespanne

CGespanne mit Leber v 28 pf

Gespanne mit Prätchyierd a I

45

RKabnattmarken ant alle Waren

göllberger Mehlniederlage

Julius Kegel Steinweg 53
empfiehlt

T w D 4
Verlangen Sie

Gutſeheine
für meinen uPracht

Hetal Kalenden

Brottrommelyvon 50 bis 95 25 95 Pf

Be eMenagen v z g 50 p

Kakescosen 50

7 i

d 3 4 tv t

e ho

e e
S c t

von 50 945Küchenwage v

Pleischmagchinen
9Syſtem Klymax 95 2

Kaſteemühlen e T
Bowlengérvice n 50

Ber in riitle 3 2

Ppir m

e gvon 14 50 bis 50

in tadelloſer Ausführung

Kinderstühle

Hänge Lampen
95

von 25 hig

in bekannten Qualitäten
Fernruf 2079

S toten mee ſowie al Hackwaren

J h t Er Ulv ichstrasse 54 S i e Be e Sparoystem B
T in 8 renwe ſ9 V m eſmzlaſ Woſhnachtsstollen n ſag n

J Baumkuchenm Vanille od Sehokolade en lloizöten

e a Konditorei Kocher
rer r 9 Wer ſeine Vogel geſund erhalten will

S t 16 I r Gardinen 11,9 n reiner ioſe n
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